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 TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE - TERMINE 
 
Vorstandssitzung:  
Dienstag, 3. August um 19.00 Uhr, im Schrebergarten von Agata Klaus nahe der 
U-Bahnstation Hagenbecks Tierpark. Bitte rechtzeitig vorher bei Agata anmelden! 
(Siehe auch Seite 3)  
 

Infostände: 
Samstag, 7., 14., 21. und 28. August sowie 4. September, jeweils ab 10.30 Uhr, 
am Wochenmarkt Grundstraße. Am 28.8. besucht Niels Annen unseren Infostand. 
 

(Online-)Veranstaltungen mit unserem Bundestagkandidaten Niels Annen (MdB): 
Montag, 16. August, 19.00 Uhr, „Außenpolitik für Frieden und Sicherheit“ - Niels 
Annen im Gespräch mit Außenminister Heiko Maas, NewLivingHome Hamburg, 
Julius-Vosseler-Straße 40 (U2 Hagenbecks Tierpark) 
 

Montag, 23. August, 18.00 Uhr, online: "Die Grundrente und Lieferkettengesetz" - 
Niels Annen im Gespräch mit Bundesarbeits- und Sozialminister Hubertus Heil.  
 

Alle Termine und Informationen zur aktiven Beteiligung an den Veranstaltungen unter: 
www.nielsannen.de 
 

Freitag, 20. August, ab 16.00 Uhr, Telefonische Bürgersprechstunde mit Niels 
Annen. Anmeldung per E-Mail an niels.annen.ma06@bundestag.de oder unter Tel. 
040 4144991 
 
AG 60plus: 
Vorstandssitzung/Mitgliedertreffen am Donnerstag, den 26. August, 10.00 - 
12.00 Uhr, in der AWO Stellingen, Jugendstraße 11 
 

Bei allen Präsenzveranstaltungen bitte die Corona-Schutz- und Hygieneregeln beachten 
 
☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 

Geburtstage: 
Einen herzlichen Glückwunsch allen Geburtstagskindern im August 2021, besonders 
denen ab 60 Jahre und mit "rundem" Geburtstag: 
 

Marianne Stender wird am 2. August 71 Jahre alt 
Dennis Gehrmann wird am 17. August 40 Jahre alt 
Hans-Jürgen Ptach wird am 22. August 70 Jahre alt 
Edith Esswein wird am 30. August 72 Jahre alt 
 

☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺☺ 
 
Service 
 

Bei Interesse an Infos aus Eimsbüttel-Nord bitte mailen an: 
kontakt@spd-eimsbuettel-nord.de  
 

Infos zur AG 60plus bei Annegret Ptach, Tel. 040 / 851 29 71 
 

Infos zur Juso-Gruppe Eimsbüttel Nord/Süd bei Vincent Eckert,  
Tel.: 0152 34592179, e-mail: veckert@posteo.de 
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Liebe Genoss*innen,  
liebe Freund*innen der  
SPD in Eimsbüttel, 
 
bevor es in die heiße Phase des 
Wahlkampfes geht, hat die SPD 
Eimsbüttel-Nord ihre ersten Info-
stände des Jahres abgehalten – wie 
in Vor-Corona-Zeiten üblich auf dem 
Wochenmarkt in der Grundstraße. 
Auch unser Bundestagsabgeordneter Niels Annen war zu Gast. Bei som-
merlichem Wetter bestand die Möglichkeit, mit den Eimsbüttler*innen ins 
Gespräch zu kommen. Es war ein etwas ungewohntes Gefühl, nach so 
langer Zeit wieder vor Ort präsent zu sein und mit den Bürger*innen zu 
sprechen. Die Resonanz war sehr positiv. Die Marktbesucher*innen haben 
sich gefreut uns zu sehen, waren sehr interessiert und befürwortend. Ab 
sofort werden wir jeden Samstag im August in der Grundstraße stehen und 
die Wähler*innen mobilisieren. Macht gerne mit! Kommt dazu, unterstützt 
uns und vor allem Niels im Wahlkampf.  
Wenn das Methfesselfest wie angekündigt stattfindet, werden wir am Sams-
tag, den 14.08., ebenfalls mit einem Stand vertreten sein. 
 
Es wird aber nicht beim Infostand bleiben. Wir haben beschlossen, nach über 
einem Jahr Zoom-Meetings wieder eine Präsenzvorstandssitzung abzuhalten. 
Auch wir Vorstandsmitglieder haben uns teils seit unserer Wahl im Oktober 
2020 nicht mehr persönlich getoffen. Deshalb wollen wir jetzt das gute Wetter 
nutzen, um am 3. August im Freien in Agatas Schrebergarten nahe Hagen-
becks Tierpark die kommenden Wochen und den Wahlkampf zu planen. Es 
soll aber nicht nur um die übliche Vorstandsarbeit gehen, sondern wir wollen 
alle Distriktmitglieder einbeziehen und Eure Ideen für den Wahlkampf der 
nächsten zwei Monate einbinden. Kommt vorbei! Wir beginnen dieses Mal 
ganz ungewohnt schon um 19 Uhr. Lasst uns vorab bitte kurz wissen, ob ihr 
teilnehmen wollt und wir senden euch die genaue Adresse zu.  
 
Es wird in diesem Jahr nicht leicht, die Wähler*innen zu überzeugen, daher 
brauchen wir jede helfende Hand. Wir freuen uns über eure Unterstützung 
bei Infoständen, Veranstaltungen, Tür-zu-Tür-Besuchen etc. Aber auch 
eure Spenden sind natürlich herzlich willkommen, besonders in Wahl-
kampfzeiten zählt jeder Cent doppelt.  
 
Mit solidarischen Grüßen  
Eure Agata Klaus und euer Gabor Frese, Distriktsvorsitzende 
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Soziale Politik für Eimsbüttel – meine Ziele für die 
neue Legislaturperiode     
Teil 1 
 
Unsere Gesellschaft, unsere 
Arbeitswelt und unsere Infra-
struktur sind im Wandel. Dies 
stellt uns vor große Herausfor-
derungen. Gleichzeitig ist es 
eine enorme Chance, diese 
Veränderungen aktiv zu gestal-
ten. Mein Wahlkreis, der Bezirk 
Eimsbüttel, bietet dabei fast 
alle räumlichen und gesell-
schaftlichen Facetten. In den 
Stadtteilen an der Grenze zu 
Schleswig-Holstein sind oftmals 
noch die dörflichen Strukturen 
zu sehen. Im Gegensatz dazu 
sind Stadtteile wie Hoheluft-West oder Eimsbüttel teils dichter besiedelt als 
Paris. Deshalb ist die Aufgabe als Abgeordneter im Bundestag für den Wahl-
kreis Eimsbüttel so vielfältig und spannend.  
 

Ich möchte auch in der kommenden Legislaturperiode meinen Beitrag leis-
ten, unser Zusammenleben noch gerechter und solidarischer zu machen. 
Alle Eimsbüttler*innen sollen durch gute Löhne, bezahlbaren Wohnraum 
und verlässliche Kinderbetreuung an dem besonderen Leben in unserem 
schönen Bezirk teilhaben können.  
 
Einige meiner Vorhaben für die kommenden vier Jahre im Bundestag:  
 
 Wohnen: Bezahlbares Wohnen ist vor allem in Städten eine der zentralen 

Fragen für die Zukunft. Hamburg hat gezeigt, wie bezahlbares Wohnen in 
der Stadt ermöglicht werden kann: Durch den Bau von mehr als 11.000 
neuen Wohnungen allein im vergangenen Jahr lag der Anstieg der Mieten in 
Eimsbüttel im Durchschnitt unter der Inflationsrate. Doch diese Erfolge rei-
chen nicht aus. Mein Ziel ist, in den kommenden Jahren allen Eimsbüttele-
rinnen und Eimsbüttelern ein gutes und erschwingliches Leben zu ermögli-
chen. Deswegen werde ich mich in der kommenden Legislaturperiode im 
Bundestag für ein stärkeres Engagement des Bundes beim Wohnungsbau, 
für die Einführung einer neuen Wohnungsgemeinnützigkeit sowie für mieter-
freundliche Gebäude-Modernisierungen einsetzen. 

   

            Unser Bundestagskandidat  
Niels Annen 

 
Foto: Martin Konrad 
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 Klima: Es bleibt nicht mehr viel Zeit, um die Weichenstellung für ein klima-
neutrales Deutschland vorzunehmen. Das gelingt nur mit dem Ausbau von 
erneuerbaren Energien und Stromnetzen sowie einem sozial verträglichen 
Umbau unserer Industriegesellschaft. Mit dem Aufbau einer grünen Was-
serstoffindustrie kann Hamburg dazu einen wichtigen Beitrag leisten. Mir ist 
es wichtig, im nächsten Bundestag dafür zu sorgen, dass uns ein Umbau 
ohne Verlust von Arbeitsplätzen gelingt. 
 

 Mobilität: Der Ausbau von umweltfreundlicher, günstiger und sicherer 
Mobilität in allen Stadtteilen ist für das Wohnen und Arbeiten in unserer 
wachsenden Stadt unerlässlich. Für die anstehenden Investitionen und 
Maßnahmen – wie bspw. den Bau der U5 - gilt es auch immer wieder um 
Verständnis und Zustimmung zu werben. Vor allem im Verkehr sind die 
Interessenlagen der verschiedenen Teilnehmer sehr unterschiedlich. Ich 
werde mich in allen meinen Gesprächen weiterhin für Kompromisse ein-
setzen und versuchen, zwischen den unterschiedlichen Interessen zu 
vermitteln, um ein verständnisvolles Miteinander für alle zu erreichen. 
 

 Bildung: Die letzten Monate haben gezeigt, welche große Bedeutung 
die Wissenschaft für uns alle hat. Ich werde mich deshalb auch in der 
kommenden Legislaturperiode für die Stärkung und Weiterentwicklung 
des Universitätsstandortes Eimsbüttel einsetzen. Außerdem hat uns die 
Corona-Pandemie noch einmal eindrücklich vor Augen geführt, dass wir 
ein flächendeckendes Angebot an Kita-Plätzen und gut ausgestatteten 
Schulen benötigen. Deswegen müssen wir im Bund die Länder noch um-
fassender beim weiteren Ausbau von Kitas und Ganztagsbetreuung an 
Schulen unterstützt. Gute und verlässliche Kinderbetreuung ist für alle 
Familien in Eimsbüttel von herausragender Bedeutung. Auch die ansäs-
sigen, großen Unternehmen wissen, dass die Frage nach guten Schulen 
und kostenfreien Kita-Plätzen eines der wichtigsten Argumente ist, um 
Fachkräfte aus aller Welt davon zu überzeugen, nach Eimsbüttel zu 
kommen. 

 
 Digitales: In der nächsten Legislaturperiode muss der Ausbau der digi-

talen Infrastruktur in großen Schritten vorangehen. Besonders wichtig ist 
mir hier die digitale Ausstattung unserer Schulen. Ich werde mich dafür 
einsetzen, dass der Bund weiter in die unbürokratische Modernisierung 
und Digitalisierung der Schulen investiert. Jeder Schülerin und jedem 
Schüler in Eimsbüttel muss schnellstmöglich ein digitales Endgerät und 
Zugang zum Internet zur Verfügung stehen. 

 
Euer Niels Annen  

Teil 2 folgt im nächsten Heft. 
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Talk of town – Zwei Eimsbüttler Projekte 
 
 

FOTOKAMP – Der 
Name des Projekts ist 
ein so genanntes Kof-
ferwort: zusammenge-
setzt aus der Funktion 
als Ausstellungsraum 
für Fotografie und der 
Adresse „Müggen-
kampstraße“.  
 

Hier in Hausnummer 
31A hat der internati-
onal bekannte Foto-
graf Florian Geiss sein 
Atelier und noch 
herrscht Werkstattat-
mosphäre in dem ruhig 

bis idyllisch gelegenen Hinterhaus. Aber Florian Geiss ist bereit, es 
mit eigenen Mitteln zum FOTOKAMP umzubauen und zusammen mit 
Sebastian Lux von der Stiftung F. C. Gundlach zu einem Treffpunkt 
für Fotobegeisterte zu entwickeln. Allerdings sind von der Bauge-
nehmigung bis zur Finanzierung der Betriebskosten noch Hürden zu 
nehmen. 
 

Die SPD-Fraktion Eimsbüttel unterstützt und begleitet die Initiatoren 
bei ihrem Projekt. Der Kulturraum soll Bereits zur Phototriennale 
2022 in Hamburg soll der neue Kulturraum Eröffnung feiern können. 
 
Superbüttel – In der Bezirkspolitik bekommt derzeit kaum ein Projekt 
so viel mediale Aufmerksamkeit wie „Superbüttel“ von Kurs Fahrrad-
stadt. Es lehnt sich an ein Konzept aus Barcelona für verkehrsberuhig-
te Bereiche in Wohnvierteln an und überträgt es auf das Quartier zwi-
schen Kieler Straße und Lappenbergsallee/Langenfelder Damm. 
 

Die Idee:  Mehr Grün, mehr Raum für Fahrräder und Fußgänger*innen 
und  endlich  mehr  Platz,  um  auf  der  Straße  zu  sitzen,  sich  zu 
treffen  und  zu  spielen.  Wer  könnte  da  nicht  begeistert  sein?  

 

Vor dem zukünftigen FOTOKAMP-Ausstellungsraum:  
Fotograf Florian Geiss (2. v. links) mit den Bezirks-
abgeordneten Ernst Christian Schütt, Gabor Gottlieb 
und Ralf Meiburg                                      Foto: David Börn
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Den nötigen Platz dafür sollen 
weichende Parkplätze bringen – 
und hieran scheiden sich die 
Geister. Viele dürften noch das 
gescheiterte Projekt „Ottensen 
macht Platz“ in Altona in Erinne-
rung haben, das Ähnliches wollte, 
aber an der mangelnden Akzep-
tanz scheiterte.  
 

Die beiden Sichtweisen zu verei-
nen scheint bisher ein unmögli-
cher Spagat. Doch mit Mut und 
Umsicht lässt sich diese Idee 
gestalten: mit einer breit angeleg-
ten Beteiligung und Befragung, 
die sämtliche Stimmen und Be-
darfe im Stadtteil berücksichtigt – 
von den Wünschen der Schü-
ler*innen bis zu denen, die auf 
das Auto angewiesen sind. Nur 
auf solcher Grundlage ist eine 
gerechte Abwägung der Interessen und weitere Planungen möglich. 
Woran die Idee noch scheitern kann? Der Durchgangsverkehr müss-
te aus dem Quartier gehalten werden. Hier müssen wir ansetzen – 
und können bereits erste Pflöcke einschlagen: Tempo 30 auf der 
Strecke Langenfelder Damm / Lappenbergsallee. 
 

Gabor Gottlieb 
 
 

Anzeige 

 

Der Weckmannweg zwischen Rellinger 
Straße und Lappenbergsallee 

Foto:D. Schlanbusch 
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